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Letz VOLLEY - Inhalte

 Förderung des Spitzensports (Indoor und Beach) in den Clubs und 
in den Kadern.

 Förderung des Breitensports (Indoor und Beach) in den Clubs und 
im Verband. Schaffung eines breiten Volleyball-Angebots durch 
Events. 

 Förderung des Schulsports durch eine vom Verband gesteuerte 
Lehrerausbildung und den Einsatz eines Schulsportbeauftragten.

 Förderung des Schulsports und der Jugendarbeit durch die Kids 
Volley Kampagne 2009.

 Qualitätsoffensive in den Bereichen
 Kaderbetreuung
 Clubbetreuung
 Traineraus- und Weiterbildung



Inhalte Steps 2009

 Kids Volley Kampagne 2009 
 Beach Volleyball 2009
 Trainerausbildung 2009 
 VB Camps 2009 // Kids Volley Tage
 Scouting // Technischer Support
 Leistungsoptimierung Nationalteams 2009
 Personalkonzept 2009

Ziel: Konzept „Letz Volley“ in allen Bereichen weiter entwickeln



 Kids/Youth Volley Kampagne 2009

 Erstellung eines Kinder/Jugendkonzeptes (Indoor/Beach). 
 Erstellung Lehrmaterial. (Lehrmappe/DVD)
 Umsetzung in den Bereichen:

 Primärschulen // LASEP – Alter 6-12 Jahre
 Weiterführende Schulen // LASEL - Alter 12-18 Jahre
 Kids Volley (6-12) und Youth Volley (12-17) in Clubs

Einstellung eines administrativ und praktisch tätigen 
Schulsportbeauftragten (1/2 Stelle)



 Beachvolleyball

 November 2008: Neugründung einer Beachkommission 
innerhalb der FLVB, 

 Präsident Carlo Posing
 Mission und Ziele der FLVB und der Beachkommission im 

Bereich Beachvolleyball
 doppelter Aspekt: Leistungssport – Breitensport
 Popularität steigern
 Mehr Wettbewerb  Spielniveau steigern
 Einbeziehen der Klubs (28 Courts – 15 Locations)
 Beachhalle

 Einstellung eines Assistenztrainer Beach ¼ Stelle



 Trainerausbildung
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 Trainerausbildung

 Abschaffung Horizontaler Ausbildung, da diese Ausbildung zu allgemein 
gefasst ist.

 Vertikaler Ausbau zum Spezialisten in den Bereichen
 KidsVolley 
 YouthVolley
 TeamVolley 

 Ausbildung besteht aus Grundmodul.(Start März 2009). 
Zusätzlich ergänzen modulare Bausteine die Ausbildung bis zum 
Spezialisten.

 Diese Ausbildungsform entspricht modernsten Anforderungen und muss 
noch durch die ENEPS genehmigt werden 

 Die FLVB unterstützt jeden, der ausgebildet werden will.



 Events // VB Camp 2009 // Kids Volley Tag

 Durchführung von FLVB Jugendevents
 VB Camp 2009 (16.-20.07.2009) Walferdange 

Indoor (48 TN) / Beach (24 TN)
 Kids Volley Tage nach Rücksprache mit Jugendkommission bei den 

Clubs
 FLVB Kids-, Jugendchallenge 
 Sommerferiencamp in Malmö ?
 Neustrukturierung Minivolleyball in der Saison 2009/2010



 Scouting – Technischer Support

 FLVB Scouting
 FLVB Scouts werden auf Anfrage des Nationaltrainers 

oder der Clubtrainer für Spiele angesetzt.
 Bei Ansetzung durch die Nationaltrainer werden die 

Scouts durch die FLVB vergütet. 
 Die gewonnen Daten werden in jedem Falle allen 

Parteien zur Verfügung gestellt. 

 Ziel ist es alle Trainer und Spieler im taktischen 
Bereich besser zu schulen. 

 Durch Fortbildungen soll erreicht werden, dass sich 
die Zahl der Scouts und Trainer, die mit 
DataVolley/DataVideo und Dartfish arbeiten, 
erhöhen.



 Leistungsoptimierung Nationalteams 2009

Optimierungsmaßnahmen 2009
 LeistungsdiagnostikIndividuelle Trainingspläne Unterstützung 

Prep. Physik bessere Physis
Einstellung Honorartrainer Prep. Physik (5 h/Woche/Team)
Leistungstests mit Myotest.
Tests in Eich für Topjunioren/innen 

 Scouting/Videotraining Individuelle technische und taktische 
Schwachstellen werden in Videos dargestellt Korrektur im 
Trainingsprozess (NT-Club) bessere taktische und technische 
Fähigkeiten der Spieler
Einstellung Honorarstrainer Technical Support (8 h/Woche)

 Ausweitung der Trainingsmöglichkeiten 
 individuellere Gestaltbarkeit des Trainings (Club/Nationalteam)

 Zielsetzung: Ergebnisse 2007 übertreffen



 Personal 2009

2008 2009

Disch (Herren) ½ Stelle ½ Stelle

Assistenzcoach (männl.) 4 h ENEPS Sportlycee
10 h / Woche Kader + ¼ Stelle = ½ Stelle

Gorbachev(Damen) Ab10-2008 ¾ Stelle ½ Stelle + ¼ Stelle= ¾ Stelle

Assistenzcoach (weibl.) 2 h ENEPS
10 h / Woche Kader 

¼ Stelle

Disch (TD) Ab 01.07.2008  ½ Stelle ½ Stelle

Beach/Assistenzcoach Kids - + ¼ Stelle

Prep.physik - + ¼ Stelle

Schulsportbeauftragter - + ½ Stelle

Mehrauwand 2009 1 ½ Stellen


